
21. September 2020, Herrieden,  

1. Verbandsversammlung des Zweckverbandes Altmühlland A6:  

Übergabe der Abschlussdokumentation des Kernwegenetz-Konzeptes 

 

Ziel der Altmühlland A6-Kommunen war die Erarbeitung eines Konzeptes für ein ländliches 

Hauptwirtschaftswegenetz (Kernwegenetz) mit konkreten Maßnahmen und Umsetzungsvorschlägen, um die 

Landwirtschaft auch in Zukunft auf einem hohen Leistungsniveau zu halten und die Pflege und den Erhalt der 

Kulturlandschaft zu gewährleisten. 

Die Projektkommunen Arberg, Aurach, Bechhofen an der Heide, Burgoberbach, Burk, Dentlein am Forst, 

Dombühl, Herrieden, Leutershausen und Wieseth des Zweckverbandes Altmühlland A6 gaben vor gut zwei 

Jahren - im Vollzug ihres Entwicklungskonzeptes - die Erstellung eines Kernwegenetz - Konzeptes in Auftrag. 

Dabei wurden die Unterstützungs- und finanziellen Fördermöglichkeiten des Amtes für Ländliche 

Entwicklung in Ansbach (ALE) genutzt. Mit diesem nun abgeschlossenen Konzept, welches durch die 

Landsiedlung des Bayerischen Bauernverbandes (BBVLandsiedlung) erarbeitet wurde, kann nun auch 

zukünftig ein bedarfsgerechter und nachhaltiger Erhalt bzw. Ausbau wichtiger landwirtschaftlicher Wege 

sichergestellt werden. Alle Schritte erfolgten in enger Abstimmung und im Dialog mit den Kommunen, 

Landwirten, Jägern und Jagdpächtern und den öffentlichen Stellen, deren Geschäftsbereiche durch das 

Vorhaben berührt wurde. Die Gebietskulisse umfasst insgesamt ca. 378 km² mit rund 34.300 Einwohnern. 

Im Rahmen der ersten Versammlung des seit Juni bestehenden Zweckverbandes Altmühlland A6 wurde 

am Montag, den 21. September 2020 im Stadtschloss in Herrieden das Konzept vom Planungsbüro der 

BBVLandsiedlung übergeben. 

 

 

Beginn der Umsetzungsphase: Jede Mitgliedsgemeinde des Zweckverbandes Altmühlland A6 kann nun 

intern eine Vorauswahl (Interne Prioritätenliste) aus der im Konzept erarbeiteten Prioritätenliste der Wege 

treffen, welche im Ausbau zuerst in ihrer Gemeinde umgesetzt werden sollten. Dies ggf. in Abstimmung und 

Zusammenarbeit mit der Nachbargemeinde. 



Regional- Budget: Das mit Mitteln der Bundesrepublik Deutschland aus dem GAK-Rahmenplan und auf 

Initiative des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten geförderte 

Regionalbudget wurde zwischenzeitlich fristgerecht dem Amt für Ländliche Entwicklung zur Auszahlung der 

Fördersummen vorgelegt werden.  

Die Voraussetzungen für die Förderung, dass das Projekt zu den Zielen des Integrierten Ländlichen 
Entwicklungskonzeptes (ILEK) des Zusammenschlusses „Altmühlland A6“ beiträgt wurden vom 
Auswahlgremium der ILE Altmühlland A6 bewilligt und über die Koordinationsstelle „Altmühlland A6“ in 
Zusammenarbeit mit der Entwicklungsgesellschaft Region Hesselberg auf den Weg gebracht. 
Die Zuschussquote für elf Projekte liegt bei bis zu 80 Prozent, die maximale Fördersumme beläuft sich auf 
10.000 Euro pro Projekt.  
 
 
Bisherige Projekte: 
 

 
 

Eingang Antragsteller Gemeinde Projekt
07.03.2020 Maier Florian

Dentlein am Forst Erlmühle
Wiederherstellung der Mühlenmauer des Mühlgrabens 

an der Erlmühle

17.03.2020 Michael Knoll
Pflanzinitiative Herrieden

 1. Obstbaumbeschilderung und Anlage einer 

Blumenwiese und einer Bienenweide

17.03.2020 Michael Knoll
Pflanzinitiative Herrieden 2. Blumenzwiebel Pflanzaktion im kommunalen Bereich

31.03.2020 Kirchweih-Freunde Kloster Sulz -

Rainer Fragner
Kloster Sulz Markt Dombühl

Spielplatz Kloster Sulz; Erneuerung Fallschutz Karussell 

und Anschaffung einer Sitzgruppe

02.04.2020 Markt Arberg
Markt Arberg Lernort im Torturm Arberg

08.04.2020 Markt Bechhofen an der Heide
Markt Bechhofen an der Heide

1. Imagefilm für den Pinselort Bechhofen als Schatz der 

Region

08.04.2020 Markt Bechhofen an der Heide Markt Bechhofen an der Heide 2. Kreisverkehrgestaltung an der Kreuzung der ST 

2220/2221 für den Pinselort Bechhofen 

08.04.2020 Dorfgemeinschaft Königshofen +
Markt Bechhofen an der Heide

3. Spielplatzneugestaltung und Ergänzung im Ortsteil 

Königshofen

09.04.2020 Haus der Betreuung und Pflege 

Franken GmbH
Burgoberbach Fahrbarer Jakobusaltar für Generationenpark

15.04.2020 Rank Josef Lattenbuch 28
Herrieden

Heimatbuch von der Gründung der Pfarrei Elbersroth bis 

heute

15.04.2020 FC Neunkirchen Wiedersbach Marco 

Stritzel

Holzspitz 5a Wiedersbach 

91578 Leutershausen
Bewässerung B-Platz Sportgelände des FCWN



 
 
 
Auf eine neue Förderperiode für das Jahr 2021 wird rechtzeitig hingewiesen. Man kann sich jedoch bereits 
jetzt innerhalb der Altmühlland A6 Kommunen Gedanken zu neuen Kleinprojekten machen um bei einer 
erneuten Ausschreibung im neuen Jahr vorbereitet zu sein. 
 
Zweckverband Altmühlland A6: Für den Zweckverband Altmühlland A6 wurde der Verbandsvorsitz, die 

Rechnungsprüfer, sowie die bisherige Besetzung der Koordinationsstelle lt. Satzung und der gesamte 

Haushalt in seiner Fassung vom 21.09.2020 beschlossen.  Wie die Staatliche Rechnungsstelle inzwischen 

mitteilte sind die Finanzen des 2020 neu gegründeten Zweckverbands Altmühlland A6 geordnet und sicher. 

Es bestehen keine Einwände gegen die Doppelhaushaltssatzung 2020 und 2021 mit Anlagen. (Haushaltsplan 

siehe rechte Spalte auf der ersten Seite)       

 



<-   Erster Bürgermeister Georg Held (Gemeinde Burk) 
wird gem. § 6 Abs. (2) der Satzung 
des Zweckverbandes Altmühlland A6 als 
Verbandsvorsitzender 
 

und Erster Bürgermeister Thomas Beck  
(Dentlein am Forst) als sein Stellvertreter bestellt. -> 

 

 

 

 

 

Als Rechnungsprüfer, deren Wechsel ebenfalls nach rollierendem System und in alphabetischer 

Reihenfolge, jeweils für den Zeitrahmen von einem Jahr bzw. zum Wechsel des Verbandsvorsitzenden 

(Stichtag 15. Januar) erfolgt, wurden Erster Bürgermeister Jürgen Nägelein (Markt Arberg) und Erster 

Bürgermeister Simon Göpfert (Gemeinde Aurach) bestellt. 

 

 

 

 


